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 Spielbericht - SWG POKAL- Viertelfinale -  12.04.2016 

AH -SG Obbornhofen/Bellersheim – FSG Londorf-Odenhsn-Kesselb.                    
AH´s- wieder im Halbfinale – Souveräner 3:0 (1:0) Sieg – Stürmer treffen. 

Verdientermaßen zog unsere AH-Mannschaft am vergangenen Dienstag ins 
Halbfinale des diesjährigen SWG Kreis Pokals ein, und ist damit ihrem Ziel den 
diesjährigen Pokalwettbewerb endlich einmal zu gewinnen,  wieder ein Stück 

näher gekommen. 

Der Gegner von der FSG „LOK“ zeigte sich dabei als erwartet schwerer Gegner 
und es entstand dadurch ein spannendes Spiel über 2 x 35 Minuten.                             

Unsere Jungs hatten in diesen 70 Spielminuten alle Hände voll zu tun den Gegner 
nicht zum Zuge kommen zu lassen und damit vom eigenen Tor fern zu halten.                                   

Das letztendlich auch ein klarer „zu Null“ Sieg zu Stande kam, war dann 
überwiegend auch das Ergebnis von einem sehr guten  Abwehrverhaltens der 

gesamten Mannschaft. Auch ging die spielerische Ordnung auf dem Platz selten 
verloren und so ließen unsere Jungs den Gegner kaum zur Entfaltung kommen.              
Die Tore erzielte unsere SG  dann auch noch jeweils zur richtigen Zeit, so wie 
das 1:0, in der 20 Minute, als sich „Buddy“ Puth auf der rechtes Seite gegen 
seinen Gegenspieler durchsetzte, seine scharfe flache Hereingabe von Daniel 

Kammer durchgelassen wurde, und somit Birger Schmidt Mutterseelenallein  am 
langen Pfosten den Ball ungehindert nur noch ins leere Tor der LOK´s 

einschieben brauchte. Es war die erste wirklich gut gelungene Angriff Aktion 
unserer Mannschaft in diesem Spiel und diese brachte gleich die Führung unserer 
Elf.  Bis zur Halbzeit hatte unsere Mannschaft das Spiel weiter unter Kontrolle 

ließen Ball und Gegner laufen und so ging es mit dieser knappen 1:0 Führung in 
die Pause. 

In der zweiten Halbzeit versuchten die LOK´s von Beginn an  schon mehr 
Chancen heraus zu erarbeiten, aber unsere Defensiv Abteilung um „Rüd“ Rauh 

stand weiterhin sehr sicher und hatten  die, nun auch in jeder  Hinsicht 
aggressiveren,  Gästestürmer  trotzdem jederzeit im Griff.    
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Nichtsdestotrotz setzte  unsere Mannschaft weiterhin Akzente, und tauchte 
ihrerseits durch ihr Konterspiel immer wieder gefährlich vor dem Gegnerischen 
Tor auf, so wie auch in der 48 Minute als „Buddy“ Puth, die Vorlage nach einem 
gewonnen Kopfballduell, von Holger Lauber nutzen konnte, in dem er mit seiner 
Schnelligkeit  seinen  Abwehrspieler einfach stehen ließ, um dann den Ball am 

verdutzt schauenden gegnerischen Torwart vorbei, aus 14m ins Tor zur 2:0 
Führung zu zirkeln. 

Eine brenzliche Situation für unsere Mannschaft entstand kurze Zeit später, als 
ein Gästestürmer sich ein Laufduell mit Dirk Schwarzhaupt lieferte, dann aber 
wie vom Blitz getroffen im Strafraum zu Boden fiel, und der ansonsten gute 
Schiedsrichter Stendel, aus Wetterfeld, daraufhin auf den Ominösen Punkt 

deutete. Die Gäste nahmen dieses Elfmeter Geschenk aber  nicht an, denn der 
anschließende Elfmeterschuss des LOK Schützen landete in der oberen Hälfte 
des Fangzauns, und so blieb es weiterhin bei beruhigenden 2 Toren Vorsprung 

für unsere Mannschaft.                                                                                                       
Den „Sack zu“  machte schließlich der überzeugende Thomas Schneider,  als er 
nach einem abgewehrten Eckball  die anschließend präzise Flanke von Daniel 

Kammer mit dem Kopf unhaltbar für den Gegnerischen Torwart vorbei ins Tor“ 
bugsierte“, was das entscheidende 3:0 in der 58 Minute bedeuten sollte.                         

Nun war die Gegenwehr der „LOK“ Dreier Spielgemeinschaft gebrochen, und 
unsere Elf brachte in den letzten Minuten das Ergebnis sicher und gekonnt über 

die Zeit. 

Alles in allem ein verdienter Sieg der AH´s aus  Bellersheim und Obbornhofen,  
über eine starke Gästemannschaft, die leider das Pech hatte auf eine, an diesem 

Abend sehr überzeugende Heimelf zu treffen, die in der Defensive sehr gut 
organisiert war, dabei fast keine Generische Torchance zugelassen , - und 

eigentlich unüblicher weise, ihrerseits  aus  wenigen Torchancen  3 Tore schöne  
gemacht hat. 

 

 

Es Spielten: C. Haid: Dirk Schwarzhaupt,; T.Höhne, R. Rauh, ; Th. Schneider,                       
Birger Schmidt,  Ralf Seip, Holger Lauber; Seb. Puth, D.Kammer,, Tomek Gunia;                     
Benny Müller; Ralf Harmert; Thomas Schäfer; Tobias Hahn; A. Heydekorn; Steffen Wolf 


